
Vom 27. April bis 02. Mai 2014 fand der BJK-Ausflug statt.  

Am 27. April flogen wir mit der AUA nach Mailand und trafen dort auf unsere sehr hübsche 

Reiseleiterin Isabella. Mit dem Bus ging es dann in einer fast 4-stündigen Fahrt, nach Pisa, wo wir die 

Grabeskapelle, den Dom und den schiefen Turm besichtigten. 

 
Der bekannte "Schiefe Turm" in Pisa 

 

Am 28. April war der Besuch in Florenz, der Hauptstadt der Toskana. Das bisschen Regen störte nicht 

allzu sehr und wir lernten mit einer einheimischen Fremdenführerin die Stadt kennen. 



 
Florenz 

 

Der 29. April war der Cinque terre gewidmet. Mit dem Bus ging es über La Spezia nach Rio Maggiore - 

Besichtigung des Ortes - dann weiter mit dem Zug nach Vernazza - ebenfalls Besichtigung des Ortes - 

bis wir dann, wieder mit dem Zug, unseren Endpunkt Monterosso al Mare erreichten.  

Zurück ging die Fahrt, bei herrlichem Wetter, mit dem Boot. Dann ein  Zwischenstop in Porto Venere, 

bis wir wieder  La Spezia erreichten, von wo uns der Bus abholte und in ein typisches Weingut 

"Tenute di Badia" in Altopascio brachte. In einem mehrgängigem Abendmenue  mit heimischen 

Weinen, lernten wir die  italienischen Speisen kennen. 
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Manarola in der Cinque terre 

 

Am 30. April unternahmen wir eine Toskana-Rundfahrt. Zuerst war Siena, das Zentrum der Chianti-

Region am Programm,  

 

 
Dom von Siena 

weiter ging es nach San Gimignano, bekannt durch die Geschlechtertürme.  



 
San Gimignano 

 

Nach einem Stadtbummel durfte natürlich eine Chianti-Weinverkostung nicht fehlen, die wir dann im 

nahe gelegenen Weingut "Fattoria La Tancia" hatten. 

Am 01. Mai war auf der Rückreise mit dem Bus nach Mailand, Lucca am Programm. Eine sehr schöne 

Stadt, in der auch Puccini geboren war, mit einer reizenden Anna als örtliche Fremdenführerin, 

rundete das Programm ab.  

  



 

 
Die Teilnehmer vor dem Puccini-Denkmal 

 

Nach einer fast 4-stündigen Fahrt erreichten wir den Flughafen Mailand und waren um 21 30 Uhr 

wieder in Wien. Ein Bus brachte uns nach Breitenfurt. 

Die vier Nächte verbrachten wir in Montecatini Terme, von wo wir täglich unsere Ausflüge starteten. 

Alle Teilnehmer sprachen sich darüber aus, im Jahre 2015 wieder einen solchen Ausflug zu machen. 

 


